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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 16281:2013) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 398 „Kindersicherheits-
produkte“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom ASI (Österreich) gehalten wird. 

Der für die deutsche Mitarbeit zuständige Arbeitsausschuss im DIN Deutsches Institut für Normung e. V. ist 
der als Spiegelausschuss eingesetzte Arbeitsausschuss NA 005-09-40 AA „Schlösser und Baubeschläge“ im 
Normenausschuss Bauwesen (NABau). 

Diese Norm steht im Zusammenhang mit DIN EN 13126-5 „Baubeschläge — Beschläge für Fenster und 
Fenstertüren — Anforderungen und Prüfverfahren — Teil 5: Vorrichtungen zur Begrenzung des 
Öffnungswinkels von Fenstern“. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 16281:2013) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 398 „Projekt-Komitee — 
Kindersicherheitsprodukte“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom ASI gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Juli 2013, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis Juli 2013 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können. 
CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der 
EU-Richtlinien. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt die Anforderungen und Prüfverfahren für Verriegelungsvorrichtungen fest, die 
vom Verbraucher befestigt werden, um das Öffnen von Fenstern und Balkontüren durch Kinder unter 
51 Monaten zu vermeiden, und die dazu vorgesehen sind, den Durchgang kleiner Kinder zu verhindern. 

Vorrichtungen, die das Fenster nur in seiner vollständig geschlossenen Stellung verriegeln, fallen nicht in den 
Anwendungsbereich dieser Norm. 

ANMERKUNG Kindergesicherte Verriegelungsvorrichtungen, die dafür vorgesehen sind, von Fachbetrieben eingebaut 
zu werden, liegen außerhalb des Anwendungsbereichs dieser Norm, siehe EN 13126-5 für derartige Produkte. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die teilweise oder als Ganzes in diesem Dokument zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen).  

EN 71-1:2011, Sicherheit von Spielzeug — Teil 1: Mechanische und physikalische Eigenschaften 

EN ISO 4287, Geometrische Produktspezifikation (GPS) — Oberflächenbeschaffenheit: Tastschnitt-
verfahren — Benennungen, Definitionen und Kenngrößen der Oberflächenbeschaffenheit (ISO 4287) 

EN ISO 4892-2, Kunststoffe — Künstliches Bestrahlen oder Bewittern in Geräten — Teil 2: Xenonbogen-
lampen (ISO 4892-2) 

EN ISO 6508-1, Metallische Werkstoffe — Härteprüfung nach Rockwell — Teil 1: Prüfverfahren (Skalen A, B, 
C, D, E, F, G, H, K, N, T) (ISO 6508-1) 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

3.1 
Ball 
kugel-, ei- oder ellipsenförmiger Gegenstand, der üblicherweise, aber nicht immer, zum Werfen, Schlagen, 
Kicken, Rollen, Fallenlassen oder Springen konstruiert oder bestimmt ist 

Anmerkung 1 zum Begriff: Die Benennung „Ball“ schließt auch alle mehrseitigen Gegenstände ein, die durch Verbin-
den von mindestens 48 Ebenen eine hauptsächlich kugelförmige, eiförmige oder ellipsenförmige Form bilden. 

3.2 
Grat 
Rauheit, die durch nicht ordnungsgemäßes Abtrennen oder Endbearbeiten des Materials entsteht 

3.3 
kindergesichert 
schwer von Kindern unter 51 Monaten zu betätigen 

3.4 
Verriegelungsvorrichtung in Bandausführung 
Verriegelungsvorrichtung, die aus einem schmalen, flexiblen Material gefertigt ist, wie einer gewebten oder 
gewirkten Schnur, einem Kunststofftextilband oder Draht 

3.5 
Verriegelungsvorrichtung 
Vorrichtung, die den Öffnungswinkel eines Fensters oder einer Balkontür bis auf eine festgelegte Position 
begrenzt 

3.6 
Saugnapf 
Mittel zur vorübergehenden Befestigung eines Objektes an einer glatten Oberfläche, gefertigt aus einem 
weichen, flexiblen, polymeren Material, üblicherweise mit einem runden Sockel, welcher sich beim Anpressen 
durch Bildung eines Vakuums an der Oberfläche festsaugt 
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4 Anforderungen 

4.1 Kinderschutzfunktionen 

4.1.1 Allgemeines 

Der Freigabemechanismus der Verriegelungsvorrichtung muss gegen ein unbeabsichtigtes Lösen durch 
kleine Kinder geschützt sein. Dazu muss entweder: 

a) die Benutzung einer speziell gestalteten abnehmbaren Vorrichtung oder eines abnehmbaren Werkzeugs 
(z. B. ein Schlüssel) erforderlich sein; oder 

b) die Anforderungen an die Kinderprüfgruppe in 4.1.2 müssen eingehalten werden. 

Die abnehmbare Vorrichtung oder das abnehmbare Werkzeug muss in der Haltestellung und in der ge-
schlossenen/verriegelten Stellung des Fensters oder der Balkontür abnehmbar sein. 

Es wird empfohlen, dass Verriegelungsvorrichtungen von Erwachsenen einfach zu betätigen sein sollten, ein-
schließlich von Personen mit besonderen Bedürfnissen. 

4.1.2 Anforderungen in Bezug auf die Kinderprüfgruppe 

4.1.2.1 Allgemeines 

Die Verriegelungsvorrichtung muss entweder 4.1.2.2 oder 4.1.2.3 entsprechen. 

ANMERKUNG Die Mindestanzahl an für das sequentielle Prüfverfahren erforderlichen Kindern hängt davon ab, wie 
viele Kinder den kindergesicherten Mechanismus öffnen können. Diese Anzahl kann nur 30 betragen. 

4.1.2.2 Prüfgruppe aus 200 Kindern 

Wenn bei der Prüfung nach 5.4 die gesamte Prüfgruppe aus 200 Kindern zum Einsatz kommt, müssen die 
folgenden Anforderungen erfüllt sein: 

a) mindestens 85 % der Kinder in der Prüfgruppe dürfen nicht in der Lage sein, die Verriegelungsvorrichtung 
innerhalb der ersten fünf Minuten ohne eine Demonstration zu lösen; und 

b) mindestens 80 % der Kinder in der Prüfgruppe dürfen innerhalb weiterer fünf Minuten nicht in der Lage 
sein, die Verriegelungsvorrichtung zu lösen, nachdem die Kinder, die in den ersten fünf Minuten nicht in 
der Lage waren, die Vorrichtung zu lösen, eine Demonstration erhalten haben. 

4.1.2.3 Sequenzielles Prüfverfahren — weniger als 200 Kinder 

Wenn bei der Prüfung nach 5.4 nicht die gesamte Prüfgruppe zum Einsatz kommt, ist das Ergebnis durch 
Fertigstellen von Bild 1 und Bild 2 wie folgt zu erhalten: 

a) Das Ergebnis der Prüfung ist ein Versagen, wenn das Kind beim Lösen der Verriegelungsvorrichtung 
Erfolg hat. 

b) Nach dem Erhalt des Ergebnisses ist dieses in das entsprechende Diagramm durch Füllen eines 
Kästchens wie folgt einzutragen: 

1) Es ist ein Kästchen unmittelbar rechts von dem für das vorangegangene Ergebnis in Bild 1 
auszufüllen, wenn es dem Kind nicht gelang, innerhalb der ersten fünf Minuten die Verriegelungs-
vorrichtung zu lösen, und in Bild 2, wenn es dem Kind auch innerhalb der zweiten fünf Minuten nicht 
gelang, die Verriegelungsvorrichtung zu lösen, d. h. wenn das Ergebnis einen Erfolg darstellt. 

2) Es ist ein Kästchen unmittelbar über dem für das vorangegangene Ergebnis in Bild 1 und Bild 2 
auszufüllen, wenn es dem Kind innerhalb der ersten 5 Minuten gelang, die Verriegelungsvorrichtung 
zu lösen, oder nur in Bild 2, wenn es dem Kind gelang, innerhalb der zweiten fünf Minuten die 
Verriegelungsvorrichtung zu lösen, d. h. wenn das Ergebnis einen Misserfolg darstellt. 
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ANMERKUNG Im Fall des ersten einzutragenden Ergebnisses gilt das schwarz ausgemalte Feld als das 
„vorangegangene Ergebnis“. 

Die Verriegelungsvorrichtung hat die Prüfung: 

  bestanden, wenn der Verlauf der ausgefüllten Kästchen sowohl in Bild 1 als auch in Bild 2 unterhalb der 
Grenzlinie 1 bleibt, 

  nicht bestanden, sobald der Verlauf der ausgefüllten Kästchen die Grenzlinie 2 entweder in Bild 1 oder 
Bild 2 überschreitet. 

Wenn keines dieser Ergebnisse eintritt, sind die Ergebnisse nach den in 4.1.2.2 festgelegten Anforderungen 
zu bewerten. 

 

Legende 

1 Anzahl der nicht gelösten 
Verriegelungsvorrichtungen 

2 Anzahl der gelösten Verriegelungsvorrichtungen 
3 Vergrößerung des Diagramms 

4 Grenzlinie 2 
5 Grenzlinie 1 

Annehmbare Qualitätsgrenzlage (AQL, en: Acceptable Quality Limit) ! 5 %; rückzuweisende Qualitätsgrenz-
lage (LQ, en: Limiting Quality): 20 %; " ! # ! 5 %, dabei ist " das Herstellerrisiko, # das Verbraucherrisiko. 

Bild 1 — Diagramm einer sequenziellen Prüfung mit Kindern (vor der Demonstration)  
für Verriegelungsvorrichtungen 
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